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Tyrolia-Verlag, NNSDTITU: 560 Seiten, Leinen, 150.— (2345)
In diesem Buch Jungmanns ind ortirage un! e1ıtrage aus e1t-

chriften zusammengefaßt, die VO:! UtiOr ganz verschiedenen Z.eiten erarbel-
tet worden ind. Auch die Themenstellung weist ehr verschiedene Weisen un
Aspekte auf. Ihr Inhalt ist das 1ne Mal ıne sireng wissenschafitliche Analyse
und historische Aufhellung mit em nötigen kritischen Apparat, das andere Mal
SINd orträge un Artikel mM1% eın praktischer Zielsetzung Aber ufs Ganze
gesehen ergeben alle Einzeldarstellungen doch wieder ıne einnNe1itil Linie,
wıe WITr S1Ee AaUS dem reichen Schaffen Jungmanns kennen. Es geht das
lebensnahe und vertieite erstäandnis VOL em der eucharistischen Opferfeier
un des iırchlıchen Stundgebetes

Das Buch glieder‘ sich 1n drei große Hauptabschnitte: Der erste etilte sich
„Zum hiıstoris  en Gesamtbild“, der zweiıite „Historische Einzelfragen“ und der
dritte Tra die Überschrift „Grundsätzliches lLUrgıe un Kerygma‘“

Be1i einem umfassenden Stoffgebiet, WwW1€e hiıer ZU.  — Darstellung gelangt,
trıtt iıcht bloß das reine un rel  altige Fachwissen des UuUfOrs zutiage, SOI1l-
dern VOL em auch sein klarer lick für die pastoralliturgische 1LUuaLion der
Gegenwart. erade diese Tatsache verle1ı jedem geschrıebenen un! gesproche-
nen Wort seine innere Vo Gultigkeit. Jungmann weiß die geistig-reli-
g10sen efahren, denen der ens:! VO:  } eute ausgesetzt ist und Se1IN lick
rel bis 1ın die tiefen Hintifergrunde des modernen gelistig-religiosen un: S1LL-
en Lebens Man spür förmlich, wı1ıe diese innere Not des Menschen au
den christlichen un VOL em kultischen Grun  TAaiten heilen möOchte, die 1m
eucharistischen Mysterium verborgen SINd. Dr. nNnselm wa OSB

Cyprian Vagagginl: Theologie der Liturglie. Ins Deutsche überftragen un!:
bearbeitet VO:  3 ugust Berz. erlag Benziger, Einsiedeln. 461 S 9 LN., Sir 28.60
(2308)

eim Erscheinen dieses pra  ‚vollen Werkes ın selner Originalausgabe
sprachen WITr den uns AaUS, MO do!  R auch 1n einer Übersetzung dem
deutschen Leserkreis zugänglich gemacht werden. Wir ind dankbar, dalß uns
ıne SO geschen wurde

Na:  R einem solchen Werk nat die e1it un ihre Entwicklung, hat VOT em
die liturgische Wissens:  aft eradezu verlan. und innerlich schlechthin not-
wendig gemacht. Der u(tor, ogmatiker 1n San Anselmo Kom, hat sich seiner
Aufgabe mi1t staunenswert klarer Darstellung un! zielstrebiger Folgerichtig-
keit entledigt.

Wır en hier kurz die Hauptabschnitte el Der Begri{ff der 1LUr-
gıe, eil Die lturgie un die Grundgesetze der Heilsökonomie, e1l IA=
turgie un! x  el, eil lturgle, laube und Theologie, eil lturgıe un
en

chon diese angeführten Kapitelüberschriften zeigen, daß der UuUtTOr selinen
jeweiligen Ansatzpunkt au den obersten Prinzipien, Ww1e denn auch selber
1m Vorwort berichten kann, herbeiholt un VO  - da aus die darzustellende
MateriIie, S1e theologisch aufhellend, eranschreitet. Das Werk stellt eın unent-
behrliches ompendium fast er theologisch-liturgischen Fragen dar. Es bringt
und bietet icht Nnu  a die notwendigen spekulativen Erörterungen, sondern äalt
den lick offen fur die eın praktischen un! realen Gegebenheiten pastoral-
lıturgischen Lebens erade auch diese unmittelbare Lebensnähe MmMacC! die Ar-
beit des utors wertvo. un wird ihm neben den Fachliturgikern besonders
auch aus jenen Kreisen gute Freunde erwerben, die mi1t der lıturgis  en Erneu-
ung und ihrem Apostolat überhaup befaßt ınd Lr nselm wa OSB

Dr. Johann Nicolussi: Die hl ucharistie als Kommunion. Verlag Felizıan
Rauch, NNSDTU: veräanderte Auflage, 328 Seiten, kartoniert. 97.—-, sSfr/DM
9.50

Im Hinblick auftf den Eucharistischen We  ongreß ın München ers:  eın
NU) VO:  } dem bekannten reli1giosen Volksschriftsteller Dr. Nicolussıi die über-
arbeitete Neuauflage sSeines Werkes über die hl Kommunion. Das Werk ehnan-
delt die hl Eucharistie 1m Heilsplan otftes, ın ihrem Verhältnis YARE autie un
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